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Fünf ganz neue Lieder.

Lasset froh die Glåser klingen.
Friederike, Friederike, geh mit mir ic.Ich liebe dich so lang' ich 2c.S, entfagen muß ich den Genüssen ¿c.
Ach, wie ist's möglich dann.

Gedruckt bei I. Kahlbrock Wwe., Grünensood No. 52.

Das Erst e.

Neues Handwerkslied,
von E. Hansen.

Eigenthum von Friedrich Werber.
Laffet froh die Gläser flingen, Singet frisch ausfrober Brust, Singet frifd) aus froher Bruft,

Laffet und die Hüte schwingen, Jubelt frisch inlauter Luft. Bringt ein Hoch den Handwerksstand,
Doppelt Hoch die fleiß'ge Hand, Immer munter,immer munter, Vivat hoch, Giebt es etwas Schönres noch.

Hoch die Maurer follen leben, (: lind es leb
der 3 mmermann, :) Kron' Fortuna thr Bestreben,Stoßet frisch die Gläser an. Bringt ein Hoch den
Handwerksstandu. f. w.

Clempner, Schlosser und auch Schmiede , (:Und
der Schornsteinfegermann, :) Sind beim Trinken
niemals múde, Stoßenmit einander an. Bringtu. f.w.

Schuster, Schneider, Maler, Bäcker, (: Sich
allhier des Lebens freu'n, :) Sind im Trinken nic
mals lecker, Darum schenket tapfer ein. Bringt c.
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